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WÄD I  AK TU E L L

Sowohl die Gebühren der 
Trinkwasser-Versorgung als 
auch diejenigen für das Ab-
wasser sind in Wädenswil – 
rückwirkend per 1. Oktober 
2013 – um gut 10% günstiger 
geworden. Diese Anpassung 
erfolgt gemäss jüngstem Be-
schluss des Stadtrats vor al-
lem aufgrund der regen Bau-
tätigkeit in den vergangenen 
Jahren.
Eigentümer eines mittleren 
Einfamilienhauses bezahlten 
für Trink- und Abwasser in 
Wädenswil bisher rund 900 
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Franken pro Jahr. Dank der 
aktuellen Tarifanpassungen 
werden es in Zukunft gegen 
100 Franken weniger sein. 
Die Trinkwassergebühren 
betragen neu Fr. 1.20 pro m3 

(bisher Fr. 1.50). Beim Ab-
wasser konnten die Grund-
gebühr von 8 auf 7 Rappen 
pro m3 und der Mengenpreis 
von Fr. 1.39 auf Fr. 1.20 pro 
m3 gesenkt werden.
Entgegen anders lautenden 
Medienberichten aus dem 
Kanton Zürich sind in Wä-
denswil die Trinkwasser- und 

Wädi im Fussballfieber
Es war alles angerichtet für eine grosse Party. Mehrere hundert zumeist rotgewandete Fans 
wollten beim Public Viewing auf der Eidmatt einen Schweizer Sieg bejubeln. «Les Bleus» (oder 
die durchlässige Schweizer Abwehr; je nach Sichtweise) machten den Besuchern jedoch einen 
dicken Strich durch die Rechnung. (Über die weiteren Live-Übertragungen auf der Eidmatt gibt 
die Facebook-Seite «Public Viewing Wädenswil» detaillierte Auskunft.) 

Trink- und Abwasser-Gebühren werden günstiger
Abwasser-Anlagen gut unter-
halten. Die Tarif-Reduktion 
hat entsprechend keinen Ein-
fluss auf den laufenden Wert-
erhalt der Leitungsnetze. Der 
Grund für die Vergünstigung 
liegt darin, dass in Wädens-
wil in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Neubauten 
entstanden sind, die entspre-
chende Anschlussgebühren 
zu entrichten hatten. Mit der 
Gebührensenkung werden 
nun die Mittelüberschüsse an 
die Wädenswiler Kundschaft 
zurückerstattet.  (w)

Fasnächtler 
ergänzen Vorstand
Am Freitag, 13. Juni, tra-
fen sich die Mitglieder der 
Neuen Fasnachtsgesellschaft 
zu ihrer alljährlichen Gene-
ralversammlung. 

Christoph Lehmann meister-
te sein erstes Präsidialjahr mit 
Bravour und führte durch die 
Versammlung. 
Wichtigstes Traktandum 
waren die Wahlen, mussten 
doch Materialchef Erwin 
Gwerder, Umzugschef Rolf 
Frischknecht sowie Ver-
pflegungschef Stöff Rohner 
ersetzt werden. Sie alle ent-
schlossen sich nach jahre-
langer Vorstandsarbeit, den 
Fasnachtsumzug künftig vom 
Strassenrand aus zu beobach-
ten. Ihre Arbeit wurde vom 
Vorstand wie den Mitglie-
dern verdankt.
Neu in den Vorstand gewählt 
wurden daher Corina Adank, 
René Mogy, Reto Pfister und 
Michi Blösch. Einen Wech-
sel gab es auch an der Spitze 
der «Freunde der Kinderfas-
nacht»: hier gab Erika Rech-
steiner aus beruflichen Grün-
den ihr Amt retour an Rolf 
Bachmann. Die Freunde der 
Kinderfasnacht besetzen au-
tomatisch einen Vorstands-
sitz im Gremium der NFG.


